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i Beilage zu Nr . 8Z - er Karlsruher Zeitung .
Sonntag , KO. April L8SL.

8 .134. (3)3 . Bühl .
Gasthans -Ner

steigernng.
Eingetretener Verhältnisse

wegen ist die Unterzeichnete
gesonnen , das unten näher beschriebene „ Gast¬
haus zum Hirsch " mit ewiger Schildgerechtigkeit
zu verkaufen oder zu verpachten .

Es wird deßhalb eine Versteigerung auf Mitt¬
woch , den 20 . April d . I . , Nachmittags
2 Uhr , im Hause selbst anberaumt und dazu die
Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen , daß die
näheren Bedingungen bei Karl Reinfried „Zum
Kreuz " dahier zu erfahren sind .

Beschreibung des Hauses .
DaS „Gasthaus zum Hirsch", an der Hauptstraße

und dem Marktplatze gelegen, enthält :
im untern Stocke eine geräumige Wirths-

stube nebst Küche und Speisekammer ; im
obern Stock 10 gut eingerichtete Zimmer
nebst Saal und 3 Speicher.

Unter dem Hause und dem Hintergebäude
befinden sich 3 Keller , und in der geräumigen
Hofraithe stehen Scheuer und Stallungen für
40 Pferde. Hinten am Hause befinden sich
ein Gemüs- und ein Baumgarten , mit einem
Ausgange auf die Eisenbahn -Straße .

Auf Verlangen kann eine beliebige Quantität
verschiedener Sorten rein gehaltener Weine und
Fässer , sowie auch eine vicrfitzige Chaise , ein zwei-
spännigcr Wagen , ein einspänniger Wagen , und
ein Bernerwägele nebst zwei gutenPferden (Schim¬
mel- Stuten ) , unter annehmbarenBedingungen ab¬
gegeben werden .

Bühl , am 1. April 1853 .
Barbara Reinfried Wittwe

„Zum Hirsch " .
8 . 131 . (3)2. Heidelberg .

! Bierbrauerei- und
Gasthausversteige-

rung .
Das mit Realschildgercchtigkeit „Zum Goldenen

Löwen" und Bierbrauereieinrichlung versehene, am
Heumarkte hier lut . v . Nr . 122 gelegene drei¬
stöckige Wohnhaus mit gewölbtem Keller , Seiten -
und Hintergebäuden, welches den bedeutenden
Flächenraum von 4l Ruth . 3 Sch . 10 Z. 6 Linien
enthält und als frequente Gast - und Zapfwirth-
schaft bekannt ist , wird auf Antrag der Vertreter
des minderjährigen Erben von Bierbrauer Franz
Julius Wteser hier , am

Mittwoch , den 20. April d . I .,
Nachmittags 3 Uhr ,

wiederholt versteigert und vorbehaltlich obervor¬
mundschaftlicher Genehmigung dem Meistbietenden
zugeschlagen.

Sollte in dieser Tagfahrt ein angemessenes Er¬
gebnis der Versteigerung zu Eigenthum nicht er¬
zielt werden , so wird am nämlichen Tage ein Ver¬
such zur Verpachtung der Brauerei und Wirtschaft
auf 3 Jahre angestcllt , wobei dem etwaigen Pacht¬
liebhaber auch die Wirthschaftseinrichtung über¬
lassen werden kann .

Heidelberg , am 29. März 1853.
Bürgermeister

Anderst .
vät. Sachs .

8 .304. Nr . 2951 . Offen -
bürg .
Liegenschafts > Verstei¬

gerung .
_ _ In Folge richterlicher Ver¬
fügung vom 28. Januar 1853 , Nr . 3016 , werden
den August Glaser Eheleuten von Zell

Freitag , den 6 . Mai d . I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf dem Gemeindehause in Zell im Zwangswege
folgende Liegenschaften durch Assistent Wachs
öffentlich versteigert :

^
s) Ein zweistöckiges Wirthschaftsgebäude mit

zwei Kellern und der Real - Schildgerechtigkeit
„Zur Laube" in Zell ;

b) ein besonders stehendes Tanzhaus mit Stal
lungcn, Heuboden und angedauten Schwein
ställen ;

c) eine besonders stehende Scheuer, Weintrotte
und Keller ;

ä) 135 Ruthen Haus - und Hofraithc nebst Gar¬
ten allda, tarirt

2.
5000 fl .

85 fl .

500 fl .

ten an der Straße nach Bruchsal, neben
Gustav KaufmannWittwe und Weg . Ferner
5 Item Güter, bestehend in 2 Morg. 2 Viert.
37 Ruthen Aecker , getrennt liegend , und
2 Morgen 2 Viertel 11 Ruthen Wiesen an
einem Stück , zusammen Anschlag . 7700 fl>,

wozu die Liebhaber eingeladen werden .
Die Verkaussbedingnisse liegen zu Jedermanns

Einsicht auf dem Rathhaus offen.
Weingarten, den 1. April 1853.

Bürgermeisteramt.
Ries .

vät. Keller .
8 .82. (2)2. Schilt ach.

Ankündigung .
In Folge richterlicher Verfü¬

gung werden den Altbürgermei¬
ster Andreas Harter ' schen Eheleuten von Kalt¬
brunn am

Donnerstag , den 21 . April d . I .,
Vormittags 9 Uhr,

in dem Gemeindewirthshause vor Thal Kaltbrunn
nachgenannte, auf Kaltbrunner Gemarkung gele¬
gene Liegenschaften einer ersten öffentlichen Verstei¬
gerung mit dem Bemerken ausgesetzt , daß der
Zuschlag erfolgt, wenn der Schätzungpreis oder
darüber geboten wird.

Die Liegenschaften bestehen in zwei geschloffen
an einander liegenden , früher getrennt, jetzt aber
zusammen vermessenen Hofgütcrn, nämlich :

1 - Anschlag
Einem anderhalbstöckigen Wohnhaus

mit Scheuer und Stallung unter einem
Dache , . . .

2.
Einem neuen Lcibgedinghaus mit

Scheuer und Stallung unter einem
Dach, . . .

3 .
Einer Kapelle beim Haus (Ziffer 1),

4.
Einem Waschhaus beim Bauernhaus

(Ziffer 1) , .
5«

Einer Kundmahlmühle, .
6 ,

Einer Ziegelscheuer mit gewölbtem
Keller, . .

7.
Einem zweistöckigen Nebenbau beim

Hause, . .
8.

Dem untern Bauernhaus , . . . .
9

Einem Speicher beim Bauernhaus
Nr . 8, .

10.
269 Ruthen Hofraithe, .

11 .
142 Ruthen Gemüsgarten, . . .

. 12 .
64 Morgen Wiesen, .

13 .
39 Morgen Ackerfeld, .

14 .
4 Morgen 338 Ruthen Wege , . . .

15 .
2>/» Morgen Wasserleitungen, . .

16 .
I 8V4 Morgen 38 Ruthen Reutberge,

17 .
416 '/- Morgen Wald, . . . . .

Zusammen 94,ll5 fl.
Bildet ein geschloffenes Ganze und

liegt im Thale Kaltbrunn .
Ferner :

18.
162 Morgen Wald , im sogenannten

Grüßgott , Anschlag . . . . . . 16,200 fl.

2,900 fl.

2,025 fl.

50 fl.

100 fl.

200 fl .

600 fl.

300 fl.

800 fl.

50 fl.

25 fl.

70 fl.

12,800 fl .

3,120 fl.

75 fl .

25 fl.

375 fl.

70,600 fl.

IVis Hausen und 38
Ruthen Feld .

9' Vis Haufen und 55 Ruthen Reben
4,

3 Morgen 3 Viertel 76 Ruthen Wald ( in 12
Parzellen) . 260 fl .

Der Zuschlag erfolgt, wenn der Schätzungspreis
geboten wird.

Offenburg, den 3 . April 1853.
Großh. bav . AmtSrcvisorat.

Bittmann .
8. 155. (3)3 . Nr . 735 . Weingarten

(Oberamts Durlach).
Liegenschafts -Versteigerung.

Die Erben der verstorbenen Friedrich Förner
Wittwe von hier lassen der llntheilbarkeit wegen

am Mittwoch , den 20. April d . I .,
Nachmittags 2 Uhr,

auf hiesigem Rathhause zum zweiten Mal öffentlich
versteigern :

Die sogenannte Gr . Erblehen -Ziegelhütte da¬
hier , bestehend in

») einem zweistöckigen Hause ,
d) einem Nebengebäude mit Brennofen, gewölb¬

tem Keller und Holzremise ,
c) einer Scheuer mit Schöpfen ,
ä) einer Waschküche ,
e) Hofraitheplatz und 1 Viertel 10 Ruthen Gar -

Zusammen 110,315 fl.
Vorstehende Liegenschaften werden

entweder in zwei Abtheilungen nach der
frühern Trennung, oder zusammen in
einer Abtheilung versteigert .

Zur Abthetlung I . gehören : Anschlag
s) das Wohnhaus Ziff . 1, . . . 2,900 fl.
d) das Leibgedinghaus Ziff. 2, . 2,025 fl.
c) die Kapelle Ziff. 3 , . . . . 50 fl.
ä) das Waschhaus Ziff. 4, . . . 100 fl.
e) die.Kunbmahlmühle Ziff. 5, . 200 ff .
k) die Ziegelscheuer Ziff. 6 , . . 600 fl .
g) der Nebenbau Ziff . 7 , . . . 300 fl
Ii) circa Vz von den Grundstücken,

Waldungen, Wegen u . Wasser¬
leitungen rc ., Ziffer 10 bis ein¬
schließlich Ziffer 16, . . . . 12,480 fl .
( wie sie früher zu dem betreffen- .
den Franz Hauer ' schen Hof¬
gut gehörten,)

l) 309 Morgen Wald von Ziff. 17, 59,900 fl.
Summa Abth . I . 78,565 fl.

Zur Abtheilung II. gehören :
s) das Haus Ziff . 8, Anschl. 800 fl.
d) der Speicher Ziff . 9, . 50 fl.
c) ca . >/z von den Grund¬

stücken, Waldungen,We¬
gen und Wasserleitun¬
gen rc. Ziffer 10 bis ein¬
schließlich Ziff . 16 , . . 4,000 fl .
(wie sie früher zu dem
betreffenden Ant . H ar -
ter ' schen Hofgut ge¬
hörten,)

ä) 107 Morgen Wald von
Ziffern, . . . . 10,700fl .

e) 162 Morgen Wald in
dem Grüßgott Ziff. 18, 16,200 fl .

Summa Abth . il - . . . 31,750 fl.
Summa beider Abtheilungen 110,315 fl.

Schiliach, den l4 . März 1853.
Der Vollstreckungsbeamte :

Fetherer , Notar .

8 . 336. Nr . 4455 . Borberg . (Aufforde¬
rung .) Nachstehend verzeichnete Angehörige des
diesseitigen Amtsbezirks haben sich unerlaubter
Weise von Hause entfernt, wahrscheinlich in der
Absicht , auszuwandern. Dieselben werden daheraufgefordert, sich binnen 6 Wochen bei der diessei¬
tigen Stelle zu fistiren und über ihre unerlaubte
Entfernung zu rechtfertigen, widrigenfalls sie als
böslich Ausgetretene behandelt , des Orts - und
Staatsbürgerrechts verlustig erklärt und in die
gesetzliche Strafe verfällt werden .

I . Von Angelthürn :
1) Wilhelm Wild ,2) Christoph Köhler ,
3) Valentin Wild , 19 Jahre alt,
4) Valentin Wild , 36 Jahre alt ,
5) Karoline Neu mark ,
6) Fridolin Neumark .

II . Von Berolzheim :
1) Joseph Anton Lutz ,2) Sebastian Eberhard ,
3) Johann Mehl ,
4) Helene^Ziegler ,
5) Katharina Dewald ,
6) Regine Mehrbrei .

III . BonBobstadt :
1) Gottfried Wirsching alt ,2) Konrad Maschmann ,
3) Daniel Hein ,
4) Georg Michael Fischer ,
5) Jakob Stumpf ,
6) Barbara Schwarz ,
7) Barbara Franz ,
8) Anna Maria Franz ,
9) Louise Scherer ,

10) Valtin Quen 'zer ,
11 ) Philipp Quenzer ,
42) Martin Wenzel ,
13) Michael Wenzel ,
14) Jakob Beier ,
15) Peter D örzbacher ,
16) Martin Trautmann ,
17 ) Christian Trautmann ,
18) Georg Seeberger ,
19) Martin Beier ,
20) Philipp Quenzer ,
21 ) Gottfried Wirsching jung.

IV . Von Eubigheim :
1) Christoph Schenk ,
2) Franz Joseph Schenk ,
3) Liebmann Oppenheimer ,
4) Elta Samstag ,
5) Seeligmann Samstag ,
6) Bartel Wild ,
7) Gottfried Wild ,8) Sebastian Baldschwender ,
9) Juliane Baldschwender ,

10) Philipp Hekmann ,
11 ) Katharine Hekmann ,
12) Andres Schlörer ,
13) Philipp Wild ,
14) Joseph Schraut ,
15) Andres Walz ,
16) Anna Maria Schlörer ,
17)- Friedrich Schmitt ,
18) Joseph Adolph Schmitt ,
19) Jakob Grämling ,
20) Barbara Deißer ,
21 ) Katharine Bek ,
22) Mathias Bek ,
23) Michael Lautenschlägcr ,
24) Jakob Hekmann ,
25) Georg Hekmann ,
26) Feist Hähnlein, -
27) Jette Reis ,
28) Johann Georg Wild .

V. Von Kupprichhausen :
1) Gottfried Weiland ,
2) Joseph Walz ,
3) Johann Holler .

VI . Von Lengenrieden :
1) Katharine Baumann ,
2) Adam Dietzenbach ,
3) Barbara Henninger .

VII. Von Neidelsbach :
1) Mathes Kager .
2) Christoph Strehle, '
3) Valtin Kraft ,
4) Sophie Holler .

VIII. Von Oberschüpf :
1) Georg Holler ,
2) Mathes Weiland ,
3) Christine Herold .

IX. Von Sachsenflur :
1) Georg Gasmann ,
2) Philipp Freund ,
3) Michael Schmitt ,
4) Kaspar Hertle ,
5) Johann Gotz ,
6) Martin Götz ,
7) KarlGötz , .
8) Katharine Hollenbach ,
9) Marie Hollenbach ,

10) BarbaraH ollenbach ,
11 ) Margaretha Freund ,
12) Georg Apfel ,
13) Johann Georg Freund ,
14) Karoline Bi ermann ,
15) Esther Aschaffenburger ,
16) Karoline Aschaffenburger ,
17) Edel Aschaffenburger .

X . Von Schillingstadt :
1) Christine Salm ,
2) Adam Salm ,
3) Franz Daubenberger ,
4) Johann Peter Daubenberger ,
5) Joseph Daubenberger , .
6) Vinzenz Daubenberger ,
7) Franz Peter Götzinger ,
8) Johann Daubenberger ,
9) Jakob Geiger ,

10) Gottfried Gehrtg, ,
11 ) Karl Reichert , ledig.

1) Michel Schmitt ,2) Michel Hofmann ,3) Jakob Hoffmann ,4) JakobRuk ,
5) Johann Philipp Quenzer .6) Martin Wekesser ,

'
7) Georg Michel Schweitzer .8) Barbara Grämling ,9) Adam Blesch ,

10) Rosine Blesch ,
11 ) EvaBlesch ,
12) Karl Blesch ,
13) Eduard Blesch ,
14) Franz Valtin Blesch ,15) Michel Frank ,16) Katharine Frank ,17) Wilhelmine Mai ,18 ) Friedrich Mai ,19) Martin R uk ,20) Johann Wagner ,21 ) Sebastian Bundschuh ,22) Philipp Blesch ,23) Johann Georg Blesch ,24) Philipp Blesch ,25 ) Friedrich Blesch ,26) Elisabeth- Blesch ,27) Michel Hösch ,
28) Johannes Hoffmann ,29) Georg Michel Hoffmann ,30) Jakob Fahrbach ,
31 ) Eva Fahrbach ,32) Anna Marie Fahrbach ,33) Eva Fahrbach ,34) Louise Fahrbach ,35) Katharine Fahrbach ,
36) Andres Pfeil ,37) Barbara Pfeil ,
38) Georg Michel Weber ,39) Katharine Hösch ,
40) Michel Bauer ,
41 ) Louise Bauer ,42) Philipp Blum ,43) Katharine Blum ,
44) Barbara Blum ,
45) Katharine Blum ,
46) Louise Blum ,
47 ) Margarethe Blum ,48) Philippine Frank ,49) Louise Frank ,50) Ludwig Heckmann,
51 ) Anna Marie Wekesser ,
52) Anna Marie Gramiich ,
53) Michel Pfeil .

XII . Von Schweigern :
1) Johannes Rödel ,2) Adam Rödel ,
3) Peter Willig ,4) Barbara Willig ,
5) Katharine Schnabel ,
6) Andres Steinfurt ,7) Philipp Thoma ,
8) Johann Georg König ,
9) Michel König ,

10) Michel Appel .
XIII. Bon Uiffingen :

1) Andres Henninger ,
2) Johann Michel Hennrich ,
3) Eva Borberger ,4) Barbara Schckebach,
5) Katharine Schekebach ,
6) Friedrich Gläßing ,
7) JohannMichelHerold (GeorgAd am Sohn ),8) Johann Michel Herold (Johann Michel

Sohn) ,9) Anna Marie Herold .
XIV. Von Unterschüpf :

1) Philipp Gern er ledig ,2) Johann Junker ,
3) Andreas Hochstadt ,
4) Löb Haas .

XV. Von Windischbuch :
1) Johannes Volk Eheleute ,2) Joseph Volk Eheleute ,
3) Michel Volk ledig,
4) Michel Volk Wittwer,
5) Peter Fluhrer ,
6) Johannes Bischof ledig ,
7) Georg BekS Eheleute ,
8) Friedrich Hirsch Eheleute ,
9) Anna Marie Volk ledig,

10) Peter Bek,
11 ) Adam Bek ,
12) Barbara Ohnsmann ,
13) Margarethe Appel ,
14) Peter Appel ,
15) Adam Gerner ,
16) Margarethe Gerner .

XVI. Bon WSlchingen :
1) Johann Georg Hetlinger ,
2) Johann Harischer ,
3) Martin Mitmesser ,
4) Michel Keim ,
5) Johann Thoma ,
6) Louise Thoma ,
7) Virgil Wächter ,
8) Johann Maier ,
9) Johann Wörner ,

10) Martin Weber ,
11 ) Michel Weber ,
12) Margarethe Weber ,
13) Margarethe Lebert ,
14) Martin Hck ,
15) Michel Ruthardt ,
16) Philipp Ruthardt ,
17) Adam Thoma , -
18) Peter Thoma .
Borberg , den 16. März 1853 .

Großh . bad. Bezirksamt.
Steinwarz .

vät . Steinbach , Akt.

8 .188. (3)3. Nr. 7082. AdelShetm . ( Auf¬
forderung . ) Bernhard Bender von Klein¬
eicholzheim soll nach Amerika auSgewandrrt sein .



Derselbe wird deßhalb hiemit aufgefordert, sichbinnen 6 Monaten dahier zu stellen und sich über
sein unerlaubtes AuStreten zu rechtfertigen , widri¬
genfalls er des Staatsbürgerrechts für verlustig er¬klärt und in die weitere gesetzliche Strafe verfälltwerden wird.

AdelSheim, den 1. April 1853.
Großh. bad . Bezirksamt.

Lindemann .
vüt . Günther , A. j., 8. 334. Nr. 6638 . Eppingen . ( Strafer -kenntniß .) Da sich Franz Miltenberger vonTiefenbach , Soldat beim III . Infanterieregiment ,auf die Aufforderung vom 15 . Januar l. 3 -,Nr. 1695, nicht gestellt hat, so wird er der Deser¬tion für schuldig erkannt , und in eine Geldstrafevon 1209 fl. verfällt, sowie des OrtS - und Staats¬bürgerrechts verlustig erklärt.Eppingen, den 29. März 1853.

Großh. bad . Bezirksamt.
Meßmer .8.184. (3)2. Nr. 10,439 . Stockach . ( Vor¬ladung . ) 3- S .

Ferdinand Sauter m Konstanz
gegen

Eduard Summier und Lena För¬
ster hier ,

Arrest betr.Beschluß .Der Kläger hat unter Begründung und Beschei¬nigung seiner Rechtsansprüche an die beiden Be¬
klagten auS einem mit denselben abgeschlossenenWirthshauS -Kauf-Vertrage, wornach der von denBeklagtenzu bezahlende Kaufpreis 4500 fl. beträgt,und unter Bescheinigung der Flucht der beidenBeklagten auf den Grund des tz. 649 der Pr . O.Personalarrest gegen die Letzteren nachgesucht underwirkt , und eS wird Tagfahrt zur Arrestrecht¬fertigung auf

Samstag , den 30 . April d . I .,Morgens 9 Uhr ,dahier anberaumt , wozu die beiden flüchtigen Be¬klagten bei Vermeidung der Annahme des Zuge¬ständnisses der Klagthatsachen und Ausschluß derEinreden gegen die Rechtmäßigkeit des Arrestesmit der Auflage vorgelaven werden , längstens biszur Tagfahrt einen hier wohnenden Gewalthaberzum Empfange der für ffe bestimmten richterlichenVerfügungen und Erkenntnisse zu bestellen, widri¬genfalls solche mit der Wirkung der Eröffnung ansie lediglich nur an hiesiger GerichtStafel ange¬schlagen würden.
Stockach , den 28 . März 1853.

Großh. bad . Bezirksamt.G . Wolf .6.296. (3)2. Nr. 8434 . Sinsheim . (Arrest -Verfügung und Vorladung . )
In Sachen

Großherzogl. Schaffnei . Lobenfeldgegen
Michael Schuhmacher aus Rohrbach,zur Zeit in Amerika ,

Forderung und Arrest betr.Beschluß .Die Klägerin hat in einer dahier eingeführtenKlage vorgetragen :
Kaspar Zoller von Rohrbach habe am 22 . und23. September 1843 von ihr 2 Grundstücke auf dieDauer von 9 Jahren gepachtet , und es sei derPachtzins jeweils an Martini zahlbar bedungenworden ; für die pünktlicheZahlungdeSPachtzinseshabe sich Michael Schuhmacher , jetzt in Amerikaabwesend , verbürgt.Der Pächter Kaspar Zoller schulde aus deman Martini 1852 zu Ende gegangenen Pachtver¬trag noch einen restlichen Pachtzins von 11 fl. 34 kr.,das gegen Kaspar Zoller eingcleitcte Vollstre¬ckungsverfahren sei bei dessen Vermögenslosigkeiterfolglos gewesen , und es nimmt deßhalb die Klä¬gerin ihren Rückgriff auf den Bürgen , und da die¬ser landesflüchtigsei und kein hinreichendes liegcn -schaftliches Vermögen besitze , so hat sie um Erken¬nung des Sicherheitsarrestes gemäß des § . 644Nr. t d . P .O . gebeten und zugleich ihren Anspruchdurch beglaubigte Abschrift ver Vertragsurkundenbescheinigt .

Auf diese Klage haben wir
beschlossen :1 ) DaS Guthaben des Michael Schuhmacherbei dem Schustergesellen Jakob Pfenninger inRohrbach wird mit Beschlag belegt und dem Letz¬teren aufgegeben, bei Vermeidung nochmaligerZahlung an den Schuhmacher Nichts auszu¬zahlen.

2) Wird Tagfahrt zur Rechtfertigung deS Arre¬stes auf
Dienstag , den 19 . April , Morgens 9 Uhr,anberaumt , und werden hiezu beide Theile , derArrestbeklagtc mit der Aufforderung, seine etwaigenEinreden gegen die Rechimäßigkeit des Arrestesvorzutragen , anher vorgeladen.SinSheim, den 21 . März 1853.

Großh. bad . Bezirksamt.S t a i g e r.8.303. (3) 2. Nr. 6015 . Wolfach . (Beding¬ter Zahlungsbefehl . I . S .
Handelsmann Salomon Thürin¬ger von Oberwolfach

gegen
die abwesende Katharina Zanger ,Ehefrau des Philipp Wind von
Schapbach,

Forderung von 39 fl. 30 kr. nebst5"/o Zins vom 20. August v . I .an aus Maaren betr.
Beschluß .Die Beklagte wird angewiesen , entweder denKläger zu befriedigen, oder, wenn sie die gericht¬liche Verhandlung der Sache verlangen will , diesesbinnen 4 Wochen zu erklären, widrigenfalls aufklägerisches Anrufen die Forderung für zugcstandenerklärt werden wird.

Zugleich wird derselben aufgegeben , einem imOrte des Gerichts wohnenden Gewalthaber zu be¬stellen, ansonst alle weiteren Verfügungen oder Er¬kenntnisse mit der gleichen Wirkung, wie wenn sieihr eröffnet oder eingehänvigt wären, nur an derGerichtstafel dahier angeschlagen werden .Wolfach , den 5. April 1853.
Großh. bad . Bezirksamt.Manebrein .

vllt. Haager8.331. Nr. 7>96. Adelsheim . (Bekannt¬machung. ) Der Klage der Ehefrau des Bä,Böttigheimer von Kleineicholzheim , Helena,

gebornenB ä r , auf Absonderung ihres Vermögensvon dem ihres Ehemannes wurde durch Urtheilvom Heutigen entsprochen ; was hiermit zur öffent¬lichen Kenntniß gebracht wird.
Adelsheim , den 31 . März 1853.

Großh. bad . Bezirksamt.W i l ck e n s.
vckt. Hgaf , Akt . jur.6 .317. Nr. 5422. Kork. (Bekanntmachung .)Die durch amtliches Erkenntnis! vom 12 . Dezember1848 , Nr. I2,l26 , ausgesprochene Anwünschungder Margaretha Fuchs , nun geehelichte Hammvon Auenheim , durch Johann Heidt II . Eheleutevon da, wirb auf den Grund des LandrechtsaßeS357 auf Antrag und Erlasses Großh. Kreisregie¬rung des MittelrheinkreiscS vom 18 . März l. I -,Nr. 8319, bestätigt.

Kork, den 5. April 1853.
Großh. bad . Bezirksamt.v. Hunoltstein .8.217. (3)2. Nr. 13,391. Heidelberg . . (Be¬kanntmachung, )

Die Verlaffenschaft deS Johann GeorgBaude , in Altenbach betr.Beschluß .
Nachdem auf das diesseitige Ausschreiben vom24 . Januar d . I ., Nr. 2867 , bisher kein näher Be¬rechtigter sich gemeldet hat , wird nunmehr derGroßh . Fiskus in den Nachlaß des Johann GeorgBauder von Altenbach eingewiesen .Heidelberg , den 1. April 1853.

Großh. bad . Oberamt .G e r b e l.
vüt . Fürst.4 .928. (3)3. Nr. 6389 . Walldürn . ( Be¬kanntmachung . )

Die Verlassenschaftsmaffe des AndreasOtt von Gerichtstetten betr.Beschluß .Die Erben des verstorbenen Andreas -Ott vonGerichtstetten haben die von diesem anerfalleneErbschaft ausgeschlagen und dessen Wittwe , Mar¬garetha , geb. Wirsching , hat erklärt , daß sie beidem Abgang anderer Erhen die ganze Verlaffen¬schaft übernehmen wolle , und um Einsetzung in dieGewähr nachgesucht; was mit dem Anfügen ver¬öffentlicht wird , daß , wenn binnen 4 Wochen vonanderen Berechtigten keine Einsprachehiegegen er¬hoben wird , jenem Gesuch stattgegeben werde .Walldürn, den 14. März 1853.
Großh. bad. Bezirksamt.

Schätz .8. 191 . (3)2 . Nr. 12,537. Mosbach. ( Auf¬forderung . ) Die Wittwe des Johann PeterNeureuther von Fahrenbach , Anna Maria, geb.Edel , hat um Einweisung in Besitz und Gewährder Verlaffenschaft ihres Ehemannes gebeten . Eswerden deßhalb alle Diejenigen, welche nähere An¬sprüche begründen können , aufgcfordcrt , solchebinnen 2 Monaten geltend zu machen , widrigen¬falls demBegehrenderNeureuther ' schenWittwestattgegeben werben soll. '
MoSbach, den 23. März 1853.

Großh. bad. Bezirksamt.
Springer .8.278. (3) 1. Nr. 5931 . Neckarbischofsheim.( Aufforderung .) Johann Martin Heft vonWaibstadt ist am 14. Januar d . I . gestorben . Diefünf minderjährigen Kinder desselben haben mitBeobachtung der gesetzlichenFörmlichkeiten auf dieväterliche Erbschaft verzichtet , und die Joh. MartinHeft ' s Wittwe hat um die Zuweisung der vor¬handenen Erbmasse und Einsetzung in Besitz undGewähr nachgesucht. Alle Diejenigen, welche gegendieses Gesuch Einsprache erheben wollen , werdenaufgeforvert, binnen 3 Monaten ihre Einwendun¬gen dahier vorzubringen, widrigenfalls dem ge¬stellten Gesuche entsprochen würde.

Neckarbischofsheim , den 1. April 1853.Großh. bad. Bezirksamt.
Scheuermann .

vüt . Graulich .8.35. (3)3. Nr. 1352. Eppingen . ( Erb¬vorladung .) Philipp Förnsel , Bürger vonhier, ist zur Erbschaft an dem Nachlasse seines ver¬storbenen Vaters Jakob Förnsel , gewesenen Bür¬gers und Bauers dahier, mitberufen. Da dessenAufenthaltsort unbekannt ist , so wird er hiemitöffentlich aufgefordert, sichbinnen drei Monatenüber den Antritt besagter Erbschaft dahier zu er¬klären , andernfalls solche vertheilt werden wird,als wenn er zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr ge¬lebt hätte.
Eppingen, den 21 . März 1853 .Großh. dav . AmtSrevisorat.Scholverer .8 . 143. (3)2 . Nr. 1942. Bühl . ( Erbvor -l ad u n g .) Maria Anna , Matthäus und Luitgard«Ehrei ßer , sämmtliche volljährig , von Müllen-dach , sind auf Ableben ihres Bruders , WendelinEhreißer , Bürger und Rebmann in Müllenbach ,zur Erbschaft berufen . Dieselben werben , da siesich schon längst nach Amerika begeben , und derenAufenthaltsort unbekannt ist , hiemit aufgeforvert,in Frist von drei Monaten , von heute an , sich betder Unterzeichneten TheilungSbehörvezur Empfang¬nahme ihres Erbtheils um so gewisser zu stellen,als ansonst die Erbtheilung so vollzogen würde,wie sie vollzogen worden wäre , wenn sic , die Ab¬wesenden, zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr amLeben gewesen wären.
Bühl, den 31. März 1853.

Großh. bad . AmtSrevisorat.
Rheinboldt .8.305. (3) 1. Nr. 2067. Bühl . ( Erbvorla¬dung.) Auf Ableben des Bürgers Leonh. Voll¬mer von Kappel ist dessen Sohn Lorenz, welcherim Jahr 1842 nach Amerika auswanderte, zur Erb- -schaft berufen . Da dessen Aufenthaltsort unbe¬kannt , so wird derselbe aufgefordert, sich innerhalbdrei Monaten von heute an bei der UnterzeichnetenStelle zu melden und seine Rechte geltend zu ma¬chen, widrigenfalls die Erbschaft lediglich Den¬jenigen zugetheilt würbe, denen sie zukäme, wennder Vorgelavcne zur Zeit des Ervanfalls nichtmehr am Leben gewesen wäre.Bühl, den 6. April 1853.

Großh. bad . AmtSrevisorat.Rheinboldt .8 .39. (3)3. Nr. 1837. Bühl . ( Erbvorla¬dung . ) Michael Ehreiser , ledig und volljäh¬rig , von Eisenthal ist auf Ableben seiner Mutter,Franziska, geb. Kreidenweis , in Eisenthal, zurErbschaft berufen . Derselbe hat sich schon seit ge¬

raumer Zeit nach Amerika entfernt und ist, da erschon längst keine Nachricht mehr von sich gegeben,dessen Aufenthaltsort unbekannt. Derselbe wirdhiemit aufgefordert , sich binnen 3 Monaten zurEmpfangnahme des ihm anerfallenen Erbtheils,sowie auch des ihm durch Uebergabe seine» VaterSGeorg Ehreiser zukommenden Vermögens, beider unterfertigten Theilungsbehörde um so gewis¬ser zu melden , als ansonst die Theilung und Ueber-gabe so gefertigt werden wird , wie wenn er , derAbwesende, zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr amLeben gewesen wäre.
Bühl , am 25 . März 1853.

Großh. bad . AmtSrevisorat.
Rheinboldt .6.87. (3)2 . Nr. 2685 . Offenburg . ( Erb¬vorladung . ) Der angeblich in Amerika an un¬bekannten Orten sich aufhaltende Bruno Knospvon Urloffcn ist zur Erbschaft seines verstorbenenVaters , Bruno Knosp , verwittweten Taglöhnersvon Urloffen , berufen .Der vorbenannte Abwesende, oder seine etwaigenehelichen Abkömmlinge werden nun aufgefordert,binnen 4 Monaten , von heute an ,Nachricht von sich zu geben und die Ansprüche anden Nachlaß des Erblassers um so gewisser geltendzu machen , als sonst das Erbbctrcffniß lediglichDenjenigen würde zugetheilt werden, denen es zu¬käme , wenn der Vorgöladene zur Zeit des Erb««»falls nicht mehr am Leben gewesen wäre.Offenburg, am 26 . März 1853.

Großh. bad . AmtSrevisorat.Bittmann .8 .66. (3)3. Nr. 2681. Offenburg . ( Erb¬vorladung . ) Die angeblich in Amerika an un¬bekannten Orten sich aufhaltenden Erhard Gütle ,29 Jahre alt, und Bernhard Gütle , 27 Jahre alt,von Ebersweier, find zur Erbschaft ihres verstorbe¬nen Bruders, Kajetan Gütle , ledig , von Ebers¬weier berufen .
Die vorbenanntcn Abwesenden oder deren et¬waige eheliche Abkömmlinge werden nun ausge¬fordert ,

binnen 4 Monaten s üsto
Nachricht von sich zu geben und die Erbansprüchea» den Nachlaß des Erblassers um so gewisser gel¬tend zu machen , als sonst das Erbbetreffniß ledig¬lich Denjenigen würde zugetheilt werden , denen eszukäme , wenn die Vorgeladenen zur Zeit des Erb¬anfalls nicht mehr am Leben gewesen wären.Offenburg, am 26. März 1853.

Großh. bad . AmtSrevisorat. . -B i t t m ann .4 .958. (3)3. Nr. 13l3. Lenzingen . ( Erb¬vorladung . ) Auf Absterben des Bürgers undSchustermeisters Anton Lichtenstein und seinerEhefrau , Marianna, geb. Bader , in Endingen,ist deren Sohn Kasimir Lichtenstein, Hafner-mcister , welcher im Jahre 1833 nach Amerika aus¬wanderte, zur Erbschaft berufen .Da aber ver Aufenthaltsort desselben unbekanntist, so wird derselbe aufgefordert, sichinnerhalb drei Monatenvon heute an um so gewisser bei diesseitiger Stellezu melden und seine Rechte am Nachlasse seinergenannten Eltern geltend zu machen , als sonst dieErbschaft lediglich Denjenigen zugetheilt würde,denen sie zukäme , wenn der Vorgcladenezur Zeitdes Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wäre.Lenzingen, den 23 . März 1853.
Großh. bad . AmtSrevisorat.Fin g a d o .4 . 1000. (3)3 . Bonndorf . ( Erbvorladung .)Bartholomä Welte , gewesener Bürger und Ka¬minkehrer zu Hüfingen , ist von seinem dahier ledigverstorbenen Bruder Nepomuk Welte eine kleineErbschaft angcfallen, zu deren Antritt derselbehiemit öffentlich aufgefordert wird , da sein Auf - '

enthalt unbekannt in , indem er seit seiner Aus¬wanderung aus seiner Heimath nach Nordamerikakeine Nachricht mehr von sich gab . Sollten vonihm , oder im Fall seines erfolgten Ablebens vonseinen ehelichenAbkömmlingen , die Ansprüchehieraufinnerhalb drei Monatennicht geltend gemacht werden , so würde sein Erb-theil lediglich Denjenigen zugewiesen werden , wel¬chen er zugekommen wäre , wenn er zur Zeit deSErbanfalls nicht mehr am Leben gewesen sein würde .Bonndorf, den 31 . Januar 1853.Großh. bad . AmtSrevisorat.Zepf .8 .241. (3) 2. Nr. 1009. Bonndorf . ( Erb¬vorladung . ) Matthä Müller , ledig , vonEpfenhofen , welcher im Monat Mai vorigen Jah¬res nach Amerika ausgewandert , und dessen Auf¬enthalt dahier unbekannt ist, ist zur Erbschaft seineram 18. Januar d. I . verlebten Mutter , Maria,geb . Rösch , Joseph Müller ' sWittwe vonEpfen-
Hofen , berufen .

Derselbe wird hiemit, aufgefordert , zur mütter¬lichen Erbtheilung innerhalb 3 Monaten sichzu melden , ansonst sein Erbtheil Denjenigen würdezugetheilt werden , welchen er zukäme , wenn derAufgeforderre zur Zeit des Erdanfalls nicht mehram Leben gewesen wäre.
Bonnvorf, den 2i . März 1853.

Großh. bad. AmtSrevisorat.
Zepf .

vüt. Köllenberger , Notar.4.964. (3)3. Nr. 1148. Engen . (Erbvor -lad ung.) Zur Verlaffenschaft der am 26. OktoberV. J . verlebtenJakob Renner Wittwe, Katharina,geb . Reiter , von Dittelbrunn , ist deren SohnIgnaz Renner , welcher vor mehreren Jahren alsBrauknecht nach Amerika auSgewandert ist — alsErbe berufen . Da nun dessen Aufenthaltsort da¬hier unbekannt ist, so wird derselbe hiermit aufge¬fordert, von heute an
binnen 3 Monaten

sich entweder selbst oder durch einen gehörig Be¬vollmächtigten dahier zu melden und seinen Erb¬theil in Empfang zu nehmen , andernfalls derselbeDenjenigen zugetheilt würde, welchen er zukäme,wenn der Vorgeladene zur Zeit des Erbanfalls garnicht mehr am Leben gewesen wäre. '
Engen , den 22 . März 1853.

Großh. bad. AmtSrevisorat.E n g e ß e r.8 .335. Nr. 12,447 . Offenburg . ( Schulden¬liquidation . ) Michael Lehmann von Appen¬weier , welcher sich schon imJahr '1845 nach Amerika
begeben , hat nachträglich um Auswanderungser-laubniß undVerabfolgung seines Vermögens nach¬gesucht. Alle, welche eine Forderung an denselbenzu machen haben , haben solche am Dienstag , den

19. April d. J . , Morgen» 10Uhr , dahier anzu¬melden , ansonst die VermögenSauSfolgungzuge -
laffen würde.

Offenburg, den 5. April 1853.
Großh. bad . Oberamt .

8.299. Nr. 12,324. Offenburg . ( Schul¬denliquidation .) Wendelin Junker (MichelsSohn ) von Schutterwald beabsichtigt , mit seinerFamilie nach Amerika auszuwandern ; Alle, welcheeine Forderung an dieselben zu machen haben ,haben solche am Samstag , den 16 . April , Mor¬gens 9 Uhr , dahier anzumelden , ansonst ihnen vonhier aus später nicht mehr dazu verhelfen wer¬den kann.
Offenburg, den 5. April 1853 .

Großh. bad . Oberamt .
v. F a b e r.8 .316. Nr. 8S69. Pforzheim . ( Schuld en -liquidation .) Julius Morlock von Neuhausenwill mit seiner Familie nach Amerika auswandern,weßhalb Tagfahrt zur Schuldenliquidation aufSamstag , den 16 . l. Mts . , Vormittags 11 Uhr ,anbcraumt wird , in welcher die Gläubiger ihreForderungen um so gewisser anzumelden haben,als man ihnen später zur Zahlung nicht mehr ver¬helfen könnte.

Pforzheim, den 1 . April 1853.
Großh. bad . Oderamt .

F ech t.8 .333. Nr. 4976. Philippsburg . ( Schul¬denliquidation . ) Es wollen nach AmerikaauSwandern:
a. Bon Philippsburg :

1) KatharinaBelz , ledig,2) Isidor Frank , ledig ,3) Konrad Mühlbach Eheleute;b . von Oberhausen:
Ferdinand H ambsch Eheleute;c. von Wiesenthal :
1) Augustin Sälzler, » . . .
2) Leonhard Sälzler , ! " v>8-

ü . von Huttenheim:
1) Gabriel Kölble , l2) Sabina Debisch, ! ledig.3) Joseph Ritter , I

Forderungen an die Obengenannten find Mitt¬woch , den l3 . d . MtS . , früh 10 Uhr , dahier an¬zumelden , widrigens von hier aus nicht mehr dazuverholfen werden könnte und die Reisepässe verab¬folgt würden.
Philippsburg , den 5. /6. April 1853.

Großh. bad . Bezirksamt.
Hübsch .

vüt. Gang .8 .332 . (2) 1 . Nr. 9582. Frei bürg . ( Schul¬denliquidation . ) Schneidermeister FriedrichAdam von Freiburg will sich mit seiner Familie -auf längere Zeit nach Nordamerika begeben. Et¬waige Forderungen an denselben sind amDienstag , den 19. d . Mts . ,Vormittags 10 Uhr,auf diesseitiger Amtskanzlei geltend zu machen,als sonst der Reisepaß verabfolgt werden wird.Freiburg , den 6. April 1853.
Großh. bad . Stadtamt.

Burger .8.260. (2)2 . Nr . 9581 . Freiburg . ( Schul -denliquidation .) Kaufmann Karl Antoniolivon Freiburg will mit seiner Frau und seinen bei-de» Kindern auf längere Zeit sich nach New -Iork(Nordamerika) begeben.Etwaige Forderungen an dieselben find amSamstag , den 16. d. Mts . ,Vormittags lO Uhr,auf diesseitiger Amtskanzlei anzumeldcn , widrigen¬falls der Reisepaß verabfolgt wird.Freiburg, den 2. April 1»53.
Großh. bad . Stadtamt.

Burger .
vüt Gigandet .Nr. 11,116. Waldshut . ( Gläubiger¬aufforderung . ) Karolina Bögle von Hauen¬dem will nach Amerika auSwandern. Forderungenan sie find am

Freitag , den 15. d. MtS. , Nachm . 2 Uhr,dahier anzumelden , indem sonst der Reisepaß ver¬abfolgt würde .
Waldshut, den 6. April 1853.Großh. bad . Bezirksamt.J . A. d . V . :

Winnefeld .6 . 187. (3)2. Nr. 7073 . Adelsheim . ( Schul -denliquidation . ) Schuster Jakob Koch vonMerchingen null mit seinen Kinder» Nathan undBeile Koch nach Amerika auswandern . Alle Die-lenigen , welche an dieselben Ansprüche zu machenhaben , werden daher aufgefordert, diese längstensFreitag , den 22. l. Mts . , früh 9 Uhr,anher anzumelden , widrigenfalls ihnen nicht mehrzu ihrer Befriedigung verholfen werden kann .AbelSheim, den 1. April 1853.
Grosh . bad . Bezirksamt. -Lindemann .

» >üt. Günther , Akt . jur-8 .291 . Nr. 11,010. Staufen . ( Ausschluß-" kenntniß .) Die Gant des Wilhelm Wagnervon Pfaffenweiler betr. Alle Diejenigen, welcheihre Forderungen bisher nicht angemelvet haben ,werden von der vorhandenen Masse ausgeschlossen.Staufen , den 1. April 1853.
Groß- , bad . Bezirksamt.

Wolfinger .
vüt . J . A . Anniser,A . j.8.302. Nr. 4231 . HaSlach. (AuSschlußer-kenntniß .) In der Gant der Schwertwirth Jo¬seph Htls Wittwe in Hausach werden alle Dieje¬nigen , welche in der SchuldenrichtigstellungS -Tag-fahrt ihre Forderungennicht angemeldethaben , da¬mit von der vorhandenenMasse ausgeschlossen.HaSlach, den 29. März 1853 .

Großh. bad . Bezirksamt.
Hirsch .

vüt. Warner .8-300. Nr. 12,785. Mosbach . (Ausschluß -erkenntniß .)
Die Gant des Apothekers Emil Ep -ting von Billigheim betr.Alle diejenigen Gläubiger, welche in der heutigenLiquidationStagfahrt ihre Forderungen nicht ange¬meldet haben , werden von der vorhandenenMasseausgeschlossen. V. R. W.

Mosbach, den 31 . März >853.
Großh. bad . Bezirksamt.Springer .Druck der <S. Braun '

scheu Hofduchdruckerei.
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